
Bericht der Volkshochschule Neumünster, Geschäftsbereich der 
Kiek in! AöR, für den Schul-, Kultur- und Sportausschuss 

1. Bericht 2016/2017 

– Personal – 

Der zusätzliche Bedarf im Projekt „Deutsch für angehende Lehrkräfte“ (Teilprojekt im IQ-
Netzwerk) von 6 Wochenstunden für Koordination, Beratung und Qualitätssicherung wurde 
zunächst durch bestehendes Personal, dann durch eine geringfügige Beschäftigung gedeckt. 
Das freiwillige soziale Jahr im Schwerpunkt Kultur an der Volkshochschule wird weiterhin 
fortgesetzt; die Stelle soll zum 01.08.2017 neu besetzt werden. 

– Kooperationen – 

Neue Kooperationen: 

- TLS: Umsetzung eines Projekts zur ergänzenden EDV-Grundlagenschulung von DaZ-
Schülerinnen und Schülern. 

- JVA: Angebote aus den Bereichen Kultur und Gesundheit für Inhaftierte (Angebote 
werden derzeit geprüft). 

Weiterentwicklung bestehender Kooperationen:  

- Fachdienst Frühkindliche Bildung und ev. Familienbildungsstätte: Fachtag für 
Kindertagespflegepersonen (KTPP) am 08.07.2017; Aufbauqualifizierung für KTPP nach 
dem neuen Qualitätsmanagement (erstmalig, Umfang: 160 UStd.). 

- Koordinierungsstelle Migration: Fortbildungen für Ehrenamtliche in der Integrationsarbeit 
in Planung; Kontaktgespräch mit Beratungsstelle Ehrenamt; „Deutsch für alle“ derzeit 
durch landes- und bundesfinanzierte Angebote umgesetzt, derzeit STAFF.SH, 
„Startpaket für Flüchtlinge“ (geringer Rahmen aufgrund geringer Zuweisungszahlen). 

Die Mehrzahl bestehender Kooperation wird weiterhin durch Angebote aufrechterhalten. 

– Marketing und Kommunikation – 

Im November 2016 präsentierte die VHS ihre Angebote auf der Messe gesund+aktiv am 
gemeinsamen Stand der Stadt Neumünster und war auch auf der Aktionsbühne vertreten. 

Vorstellung des Förderangebots Legasthenie auf der Schulmesse am 02.02.2017. 

Fotoausstellung im Rathausfoyer (Architekturfotografie JVA NMS) zum Kunstflecken 2017. 

– Projekte – 

Alphabetisierung/Grundbildung: Projekt „AlphaKommunal-Transfer“ in Kooperation mit 
kommunaler Bildungsplanung – Sensibilisierung kommunaler Beschäftigter sowie weiterer 
Personen im direkten Kontakt zu Bürger/-innen für das Thema des funktionalen 
Analphabetismus; Ziel: Akquise von Teilnehmenden für Alphabetisierungskurse; Verstärkung 
der Öffentlichkeitsarbeit; kommunale Grundbildungsstrategie; Neumünster ist einer von 5 
Modellstandorten in Schleswig-Holstein (bzw. von 17 Kommunen/Kreisen bundesweit); 
finanziert aus Bundesmitteln über den Deutschen Volkshochschul-Verband.. 

In den Sommerferien 2016 führte die VHS zwei mehrwöchige Veranstaltungen aus dem 
talentCAMPus mit diversen Partnern in der Stadt durch, gefördert durch Bundesmittel. 
Projekte dieser Art sind für 2017 in Planung. 

 



– Entwicklungen – 

Die Volkshochschule verfügt seit Oktober 2016 über eine Zulassung für die Durchführung 
berufsbezogener Deutschsprachförderung (Berechtigung der Teilnehmenden über 
Jobcenter/Arbeitsagentur, Finanzierung über BAMF): Angebote höherer Sprachniveaus. 

Kompakter Vorbereitungslehrgang für den mittleren Schulabschluss, analog zum Ersten 
Allgemeinbildenden Schulabschluss, ist Sept. 2016 gestartet, Prüfungen laufen derzeit. 

2. Kennzahlen 

Organisatorische Kennzahlen 

 2013 2014 2015 2016 

durchgeführte 
Unterrichtsstunden 

8.154* 6.895 9.094 12.872

durchgef. Kurse 502 495 572 616

Teilnehmende 6.951 7.321 7.390 7.342

Der Trend von 2015 setzte sich 2016 fort: Ein deutlicher Anstieg der Teilnehmerstunden bei 
gleichbleibender Teilnehmerzahl deutet auf umfangreiche Kurse mit hoher Auslastung hin; 
dazu gehören insbes. Deutschkurse. 

* Mangelhafte Abgrenzung in der eingesetzten Verwaltungssoftware führt zu einer ungenauen 
Darstellung für mehrjährige Angebote, z. B. Start der Vorbereitung auf den mittleren Schulabschluss in 
2013. 

Betriebswirtschaftliche Kennzahlen (in EUR) 

 2013 2014 2015 2016 

Erlöse 

Teilnahmegebühren 
u. Drittmittelprojekte 

297.478 301.315 324.845 423.000

Sonstige Erlöse 3.041 3.500 3.275 1.513

Zuwendungen vom 
Land 

48.849 18.879 22.523 20.859

Projektmittel 
Bund/EU 

in Landeszuw. 
enth. 

16.053 15.546 59.295

Summe 349.368 339.747 366.189 504.667

Aufwand 

Honorare 165.473 168.490 181.060 251.380

Personalkosten 278.443 302.128 322.733 357.328

Sonstige 
Aufwendungen 

213.842 223.789 217.945 290.316

Summe 657.758 694.407 721.738 899.024

Ergebnis 

 -308.390 -354.660 -355.549 -394.357



- Zuwendungen vom Land: Förderung von Personal und Unterrichtsstunden, Alphabetisierung und 
Angeboten im zweiten Bildungsweg; bis 2013 in dieser Zahl enthalten: Bundesmittel für 
Kulturprojekte (BMBF: „Kultur macht stark“) 

- Sonstige Erlöse (Eintritt für Einzelveranstaltungen, Abgabe von Verpflegung und Lehrmaterial) 
- Personalkosten umfassen auch abteilungsübergreifende Personalanteile des Kiek in! 

(Buchhaltung, Haustechnik, Rezeption, Reinigung etc.) 
- Sonstige Aufwendungen (Anteilige Raumkosten Kiek in!, Versicherungen, Werbungskosten, 

Material und Ausstattung) 
 

- Das Ergebnis befindet sich vollständig im Rahmen des Wirtschaftsplans der Kiek in! AöR und 
relativiert sich durch Erlöse aus anderen Geschäftsbereichen, dadurch entsteht kein höherer 
Zuschussbedarf durch die Stadt Neumünster. 

 

3. Ziele 

Kurzfristig 

Gewinnung weiterer Teilnehmer/-innen in Alphabetisierung und Grundbildung; Erweiterung 
der Angebote und Systematisierung mit dem Ziel: Nachholen von Schulabschlüssen nach 
gegebener Zeit. 

Weiterhin Qualitätssteigerung und Angebotsvergrößerung in der beruflichen Bildung und 
Koppelung mit Deutsch als Zweitsprache; branchenspezifische Fortbildungslehrgänge, 
Ausbau der KITA-Fortbildung. 

Erweiterung des Angebots an individuellen Weiterbildungsmaßnahmen für Unternehmen. 

Mittelfristig 

Größerer Einsatz digitaler/mobiler Technik im Unterricht im Sinne erweiterter Lernwelten. 

Sozialräumliche Angebote in den Vierteln mit höherer Bildungsbenachteiligung bzw. 
besonderer Demographie und in innenstadtfernen Vierteln. 

Steigerung der Angebote im zweiten Bildungsweg. 

Steigerung der durchgeführten Unterrichtsstunden pro Bürger/-in. 

 

19.05.2017 Dr. Björn Otte  

 


